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Swiss Tennis-Tests

Eine Herausforderung für

Markus Pfister

Erinnern Sie sich an die «Fischli», die Sie früher mit
Stolz auf der Badehose spazierenführten?
Was die «Fischli» für die Schwimmer, sind die Swiss
Tennis-Tests in Bronze, Silber und Gold für die Tennis-
spieler/-innen. Mit Unterstützung der Firma
Chiquita stellt der Schweizerische Tennisverband
(Swiss Tennis) seine Tests und die entsprechenden
Auszeichnungen allen interessierten Clubs, Centers,
Tennisschulen und Tennislehrern zur Verfügung.

Bronze, Silber, Gold: für jede
Ausbildungsstufe und jedes Alter etwas. Die
Swiss Tennis-Tests sprechen alle an,
vom jüngsten Knirps, der sich nach
erfolgreichem ersten Tenniskurs mit
seinem ersten Abzeichen schmücken
möchte, bis hin zum bereits etablierten
Spieler, der in seiner «Trophäensammlung»

auch gleich noch den Gold-Test
ausstellen möchte.

füllen. Wer diese Minimalanforderungen
erreicht, hat auch den Test bestanden.

Und so sieht beispielsweise der
Bronze-Test, unterteilt in seine fünf
Prüfungen aus:

- Übung 1: je 10 Bälle im Wechsel
Vorhand/Rückhand ins Einzelfeld.

- Übung 2: je 10 lange Bälle im Wechsel

Vorhand/Rückhand hinter die
Servicelinie ins Einzelfeld.

- Übung 3: je 10 Bälle im Wechsel Vor-
hand/Rückhand-Volley ins Einzelfeld.
Übung 4: 20 Smashs ins Einzelfeld.

- Übung 5: je 10 Aufschläge von rechts
und links ins Servicefeld, immer zwei
Services nacheinander von der
gleichen Seite.

Entsprechend schwieriger und
technisch anspruchsvoller sind der Silberund

der Gold-Test. Die Bedingungen für
einen positiven Abschluss bleiben
allerdings bei allen drei Tests gleich.

Zuständig für die Durchführung der
Swiss Tennis-Test sind Jugend+Sport-
Leiter sowie J+S-Experten, Tennislehrer
und Instruktoren in den Tennisschulen,
Centers und Clubs.

Faltblatt mit Infos
Die Firma Chiquita unterstützt diese
Swiss Tennis-Breitensport-Aktion und
gibt im dreiteiligen Test-Faltblatt auch
gleich noch wertvolle Ernährungs- und
Getränketips. Die Banane, so das Test-
Faltblatt, sei als Zwischenverpflegung
für Tennisspieler mit ihrer hervorragenden

Kombination von «schnell» und
«langsam» wirkender Energie ideal.
Als weitere Anregungen gibt das Testblatt

Tips zum Aufwärmen und Einspielen.

Tips also, die in jedem Tennisunterricht

zum A und 0 des Lehrstoffes
zählen.

Bestellungen für Testformulare,
Anleitungen und Abzeichen (Fr. 5.-) sind zu
richten an: Swiss Tennis, Abteilung
Ausbildung, Postfach, 3063 Ittigen.

Die drei Swiss Tennis-Tests
Bronze, Silber und Gold: Sie winken in
Form eines Abzeichens für jene Tennis-
spieler/-innen, die ihr Können und ihre
Technik getestet haben wollen. Die drei
Tests, je nach Auszeichnung leichter
oder schwieriger, im einzelnen:

- Der Bronze-Test: Das Anforderungsprofil
des ersten der drei Tests richtet

sich an Anfänger und Fortgeschrittene.

Wer Grundschläge ins gegnerische

Feld spielen und servieren kann,
der liegt beim Bronze-Test richtig.

- Der Silber-Test: Fortgeschrittene
wählen die zweite Teststufe. Hier geht
es darum, die Grundschläge und den
Service plaziert ins gegnerische Feld
spielen zu können.

- Der Gold-Test: Eine Herausforderung
für Durchschnittsspieler, die eine
wettkampfmässige Anwendung der
Grundschläge beherrschen.

Wie sind die Tests
aufgebaut?
Jeder Test, egal ob Bronze, Silber oder
Gold, umfasst fünf Übungen à 20 Bälle.
Pro Übung sind 12 von 20 Punkten und
total 60 von 100 Punkten zu erreichen
sowie drei von fünf Übungen zu er¬

Zuspieler: •
Kandidat: O

Anforderung: Grundschläge
in gegnerisches Feld spielen
und servieren können

Je 10 Bälle, im Wechsel
Vorhand / Rückhand ins Einzelfeld

-

Je 10 lange Bälle, im Wechsel

• Vorhand / Rückhand, hinter die
Servicelinie ins Einzelfeld
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Je 10 Bälle, im Wechsel

• Vorhand / Rückhand-Volley
ins Einzelfeld
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20 Smash ins Einzelfeld

SB
Je 10 Service von rechts nach links
und von links nach rechts ins Servicefeld,

immer zwei Service nacheinander
von der gleichen Seite
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